
Haus 5: Sparren 10/16
a = 90 cm

Übergang Haus 5 zu Haus 2:
Sparrenabstand
a < 90 cm

Übergang Haus 5 zu Haus 1:
Sparrenabstand
a < 90 cm
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Abdeckung

Haus 1
Haus 5 (Verbinder)

Haus 2

tragfähiger Grund ca. 144m

 Schnittführung A-A verspringt im Verbinder (H5) in Dachmitte/ Firstlinie 

FL103
Flur

TH003
Treppenhaus

TH103
Treppenhaus

TH102
Treppenhaus

TH002
Treppenhaus

U103
Kellerraum

U101
Kellerraum

U114
KriechkellerBodenplatte Bestand zur Vermeidung von Wasserstau in Teilbereichen aufbrechen

Gründungspolster/Frostschutzschicht

Firstlasche 5/10
Firstpfette 8/8

Kopfband
10/12

Windstrebe 12/12

Stuhlsäule 12/12

Zugbalken 12/14

Firstlasche 5/10
Firstpfette 8/8

Stuhlsäule 12/12

Mittelpfette 12/18

Zugbalken 12/14

Windstrebe 12/12

Bindesparren 8/12
Leersparren 5/12
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8/10
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Trennfuge (Weicheinlage) 3cmTrennfuge (Weicheinlage) 3cm

Sparren 10/16 / 16cm Dämmung

DG02
RLT-Anlage

Stichsparren 10/14

Akustikdecke

DG01
Dachboden

Mittelpfette 16/12

Spannbetonhohlkammerdecke

KB HS
Achse -950
d=300

KB HS
Achse -950
d=300

Akustikdecke

KB HS
Achse -950
d=300 Wandabdichtung OK Fundament bis 20cm OK BP neu

analog Bestand
W1.1-E nach DIN 18533-1

Wandabdichtung OK Fundament bis 20cm OK BP neu
analog Bestand
W1.1-E nach DIN 18533-1

MHGW ca. 149,5m

Gaubensparren 10/18
zusätzl. Firstpfette 16/12

Firstpfette 16/12
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Windstrebe 12/12

Stuhlsäule
12/12

verdeckte Darstellung Treppe zum DG

 Holzkonstruktion nach Angabe Statik  Holzkonstruktion Haus 1 nach Angabe Statik  Holzkonstruktion Haus 2 nach Angabe Statik 
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Stuhlsäule
12/12

Kopfband
10/12

Windstrebe 12/12

Geländererhalt mit neuer Geländererhöhung (siehe Detailplan)

Geländererhalt mit neuer Geländererhöhung (siehe Detailplan)

Mittelpfette 12/18Mittelpfette 12/18
2x Mittelzange 7/14

2x Mittelzange 12/12

Kopfband
12/12

Bindesparren 8/12
Leersparren 5/12

DG04
Dachboden

Zugang zu
DG07
Vorraum
(li. Höhe
mind. 2.00)

Falzziegel
auf Unterspannbahn Falzziegel

auf Unterspannbahn
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Bodenbelag:
22 mm OSB/3-Plattenbelag auf Lagerhölzern
160 mm Miwo-Dämmung, WLG 035, A1, druckfest (begehbar)
Ausgleichsschüttung (bei Bedarf), A1
0,14 mm Dampfbremsbahn, feuchtevariabelBodenbelag:

22 mm OSB/3-Plattenbelag auf Lagerhölzern
160 mm Miwo-Dämmung, WLG 035, A1, druckfest (begehbar)
Ausgleichsschüttung (bei Bedarf), A1
0,14 mm Dampfbremsbahn, feuchtevariabel

Trennfuge 3cm, Mineralwolle, Schmelzpunkt > 1000°C (A1) Trennfuge 3cm, Mineralwolle, Schmelzpunkt > 1000°C (A1)

Trennfuge 3cm, Mineralwolle, Schmelzpunkt > 1000°C (A1) Trennfuge 3cm, Mineralwolle, Schmelzpunkt > 1000°C (A1)

Pumpensumpf 40x40x40, 
WU-Beton neu
mit Tauchpumpe

Anpassung Gefälle
an Bestand

2.10 2.00 2.00 60 1.40 2.00 1.65 11

Firstpfette 12/20Firstpfette 12/20

gebundene Schüttung
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Stütze 10/10
integriert in WiWo

St
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0/1

0

ca. 69 ca. 90 ca. 90 ca. 535 ca. 515

Anpass.
Höhe Ringbalken,
Türhöhe

OK Zugbalken
ca.

Rampe anlegen
(Tür öffnet zum Flur H5!)

Rampengeländer
siehe Detail: DE136-R-5

Stichsparren 10/14Wartungstreppe
3 Stg.

St
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A22

offene Stb.-Rippendecke

geschlossene Stb.-Rippendecke mit Füllkörpern

geschlossene Stb.-Rippendecke mit Füllkörpern

geschlossene Stb.-Rippendecke mit Füllkörpern

< F30 Menzel-L-Decke

Betonsanierung Deckenunterseite

< F30 Rippendecke mit Ziegelfüllkörpern
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F30

F30

F30 F30

F30

F30
F30

Bauart 
BW

Bauart 
BW

F30

F30

Stahlträger (HEA 450) für deckengleiche Bestandsträger
zwischen Achse A2A und A2B (Musikraum)
-> Verkleidung mit Trockenbau F30 (allseitig!)

5.755 4.045

Betonsanierung Deckenunterseite

1.25 4.195 1.56 4.045
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Details Stahlträger: Stahlbauplan STP003
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Ringbalken
über Giebelwand
gemäß Statik

Ringbalken
über Giebelwand
gemäß Statik
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-2.28

-1.84

-0.48

-0.28

-0.03 -0.03 ±0.00±0.00±0.00 ±0.00±0.00 +0.015 +0.015

+2.60 +2.645+2.745 +2.815+2.825 +2.89

+3.075 +3.19

+3.215 +3.29

+3.305
+3.425+3.52 +3.54

+3.64+3.64+3.64 +3.64

+5.725+5.835+5.87

+6.375+6.47 +6.495

+6.635+6.675 +6.725 +6.735

+6.895

+6.905

+6.97

+7.22 +7.23
+7.40+7.40 +7.42

+8.785
+8.91

+9.025
+9.15

+11.03

+11.525

MiWo

Fußbodenaufbau Erdgeschoss - Foyer
280 mm FB 01.02 Erdgeschoss - Foyer (über OK Bodenplatte)
20 cm Stahlbeton - Bodenplatte

PE-Folie
5 cm Sauberkeitsschicht
45 cm Gründungspolster: gebrochenes Mineralgemisch 0/32-0/45 als Frostschutzschicht (gem. ZTV SoB-StB)

Geotextil (Vlies) mind. GRK IV als Trennschicht

Brandschutzstreifen F60
nicht brennbar

Fuge 2 cm

Fuge 2 cm

Trennfuge 2cm, Mineralwolle (A1)

N2 N1/A23
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1.00

1.00

65

±0.00

+3.66

+7.00

OK Fertig-Fußboden
OK Roh-Fußboden

Brandschutzanforderung F30,
soweit nicht anders angegeben (Neubau)

Fluchtwegrichtung
Brandschutzanforderung F90
Brandschutzanforderung F30 (Altbau)

CT Zementestrich
FL Fliesen
GK Gipskarton
Ll Linoleum
MW Mauerwerk
NS Naturstein
PG Putz, str.-fertig
          geglättet
STB Stahlbeton
TB Teppichboden

Bestand
Mauerwerk 
Stahlbeton
Beton

Dämmung 
Trockenbau 
Stahlbetonfertigteil

Abbruch

Fußboden Teilabbruch
Abbruch

Neue Decke bzw. UHD
UHD Abbruch

Dämmung Neu (Altbau)
Stahlbeton Neu (Altbau)
Mauerwerk Neu (Altbau)

Brüstung Abbruch
Neue Brüstung

Linie angenommen

Neubau im Bereich Altbau

verdeckte Kante

darüberliegende Kante

054-T01 Raumnummer-Türnummer
054-F01 Raumnummer-Fensternummer

Verdunklung, elektr.
Blendschutz, man.
Blendschutz, elektr.

Sommerlicher Wärmeschutz, man.
Sommerlicher Wärmeschutz, elektr.

Tür-Überstromgitter/Unterschnitt

Bodendurchbruch
"x"-BD b/l in cm
Deckendurchbruch
"x"-DD b/l in cm

Wanddurchbruch
"x"-WD b/h in cm

Wandschlitz
"x"-WS b/l cm

ATA Autom.Türantrieb
Bst Bestand
B Breite
BA Bodenablauf
BD Bodendurchbruch
BK Bodenkanal
BLS Blendschutz
BP Bodenplatte
BRH Brüstungshöhe
BRK Brüstungskanal
BS Bodenschlitz
D Decke
DA Dachablauf
DD Deckendurchbruch
DF Dachflächenfenster
DH Deckenhöhe
DK Deckenkoffer
E Elektro (Durchbr.)
ELT Elektro
F Fundament
FB Fußboden
FFB Fertigfußboden
FR Fallrohr
H Heizung
HBD Holzbalkendecke
KH Kämpferhöhe
L Lüftung
LA Lichtausschnitt
LB Lichte Breite
LH Lichte Höhe
NAL Notablauf

Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen und sämtlichen Detailplänen der Fachplaner. 
Alle Maße sind vom Auftragnehmer verantwortlich am Bau zu prüfen, bzw. am Bau zu nehmen.
Die Anschlüsse sind gemäß aktueller Normen und Richtlinien und der Herstellerangaben herzustellen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung vor Arbeitsbeginn mitzuteilen. Alle Maße beziehen sich, soweit nicht anders angegeben,
auf den Rohbau ohne Putz oder Verkleidung.
Bestandsmaße sind Fertigmaße.
Maßangaben für Fensterbrüstungen, Fenster- und Türstürze beziehen sich grundsätzlich auf Oberkante Fertigfußboden.
Verwendete Schraffuren sind keine Verlegepläne. Sie markieren Flächen grundsätzlich verschiedener Art.

OL Oberlicht
OK Oberkante
RoD Rohdecke
RFB Rohfußboden
RH Rohbauhöhe ab OKFFB
RLT Raumlufttechnik
S Sanitär
SH Scheitelhöhe
SLM Sauberlaufmatte
Stg Steigung(en)
TASP Trockenbauaussparung
TrSt Treppenstufe
TS Türschwelle
UDH Unterdeckenhöhe
UHD Unterhangdecke
UK Unterkante
UZ Unterzug
VK Vorderkante
VM Vormauerung
WA Wandaussparung
WD Wanddurchbruch
WS Wandschlitz
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GEPRÜFT NACH DOKUMENTATIONSRICHTLINIE LANDRATSAMT BAUTZEN

DATUM
UNTERSCHRIFT

BEARBEITER HOCHBAU

DATUM
UNTERSCHRIFT

FACHINGENIEUR HOCHBAU

DATUM
UNTERSCHRIFT

BEARBEITER CAD

OK FFB EG 0,00=152,16m ü. NHN im DHHN2016

BAUHERR

Landratsamt Bautzen
Gebäude- und Liegenschaftsamt

Umbau und Erweiterung einer 2-zügigen Oberschule

02694 Malschwitz OT Baruth

Oberschule Baruth - Schulgebäude

H6

H3
H7

H2

H4

H1

H5

SPH

Ausführungsplanung
FACHPLANER

Index Änderung/Ergänzung NameDatum

UK UHD bezogen auf
OK Fertig-Fußboden

MATERIAL:SYMBOLE, LINIEN, SCHRAFF.:

LEGENDE

ABKÜRZUNGEN: A-Z

Ersatz Teilbereiche 
vom Fußbodenbelag

Raumnummer
Raumname
Raumfläche
Raumumfang
Raumhöhe OKFFB bis UKRD
Bodenbelag
Deckenbelag

RAUMSTEMPEL:

BESCHRIFTUNG: Fenster, Türen

36.72 m²
24.49 m

Anstrich
Linoleum
3.26 m

F:

U:

RH:

B:

D:

WS - EL

- WS -

Verdunkl - EL

BLS

BLS-EL

BRANDSCHUTZ

DURCHBRÜCHE/SCHLITZE

F90-A+M

BM Brandmelder gemäß ELT-Planung
DS Dichtschließend
DSS Dicht- und Selbstschließend
FL Freilauf
FSA Feststellanlage
RA Rauchableitung
RD Rauchdicht

F30 feuerhemmend
F60 hochfeuerhemmend
F90 feuerbeständig

T30 Feuerschutztür
T90 Feuerschutztür
T30-RS Feuer- und Rauchschutztür

Brandwand feuerbeständig

Gruppenraum 1
054

1:50 1080x594

Schnitt A
H1, H2, H5

1/1

M50

SN-A-1-2-5

12.03.2024

01

I23-040.L0048.G01.SNA-1-2-5.A.H300.SN.AE01.dwg

01

06.12.2024Erhalt Treppengeländer; Anpassg. Holzbau H5, Höhe Ringbalken; Anpass. OKFFB-DG H5; Ergänz. Pumpensumpf H1 DP

VORABZUG Index 0
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